
 
  
 

 

 
 
 
 
 
 
Master-Studium Soziale Arbeit 
 
Studieren im nahen Ausland?  
Mobilität zwischen der Evangelischen Hochschule Freiburg und der 
Hochschule für Soziale Arbeit FHNW, Olten 
 
Die Evangelische Hochschule Freiburg und die Hochschule für Soziale Arbeit FHNW kooperie-
ren, um den Studierenden ihrer Master-Studien ein möglichst aktuelles, fachlich gut fundiertes, 
interessantes und abwechslungsreiches Studienangebot machen zu können. In diesem Zusam-
menhang wurde vereinbart, das Modulangebot unserer Hochschulen für die Studierenden der 
Partnerhochschule zu öffnen und damit einen Beitrag dazu zu leisten, die Mobilität zu fördern.  
 
Die Evangelische Hochschule und die Hochschule für Soziale Arbeit FHNW haben Module be-
zeichnet, die von den Studierenden der Master-Studien der jeweils anderen Hochschulen be-
sucht werden können. Die Studienleistungen in diesen Modulen werden von den beiden Hoch-
schulen gegenseitig vollumfänglich anerkannt. 
 
Die folgende Aufstellung zeigt die Verrechenbarkeit von Modulen bzw. einzelnen Lehrveranstal-
tungen, die sich dafür eignen, an der Hochschule für Soziale Arbeit FHNW absolviert und an der 
Evangelischen Hochschule angerechnet zu werden. ACHTEN SIE BITTE AUF DIE 
UNTERSCHIEDLICHEN SEMESTERTERMINE! Das Frühlingssemester an der Hochschule für 
Soziale Arbeit FHNW liegt etwa Mitte Februar bis Mitte Juni, Herbstsemester etwa Mitte Septem-
ber bis Mitte Januar. An der Evangelischen Hochschule beginnt das Sommersemester Ende 
März und endet in der ersten oder zweiten Juli-Woche, das Wintersemester beginnt Anfang Ok-
tober und endet Ende Januar. 
 
Über die Modulinhalte und ggf. Anmeldefristen können Sie sich auf der Homepage der jeweiligen 
Hochschule informieren. Mit weiteren Fragen zu den Modulen wenden Sie sich bitte an Ihre Stu-
diengangleitung, für die Anmeldung zu den Modulen wenden Sie sich bitte an das jeweilige Stu-
diengangsekretariat.  
 
an der Evangelische Hochschule Freiburg: 
Iris Schildecker(iris.schildecker@eh-freiburg.de), Studiengangsekretariat 
Prof. Dr. Katrin Toens (toens@eh-freiburg.de), Studiengangleitung  
an der Hochschule für Soziale Arbeit FHNW  
Evelin Rodriguez (evelin.rodriguez@fhnw.ch), Administration  
Prof. Dr. Annabelle Bartelsen (annabelle.bartelsen@fhnw.ch), Leiterin Master-Programm 
 
Prof. Dr. Katrin Toens 
Leiterin des Master-Studiengangs Soziale Arbeit an der Evangelischen Hochschule Freiburg 
Prof. Dr. Annabelle Bartelsen 
Leiterin Master-Programm Soziale Arbeit an der Hochschule für Soziale Arbeit FHNW, Olten 
 



 
  
 

 

 
Modulangebot – Stand März 2026 
 
Modul an der Evange-
lische Hochschule 
Freiburg 

Semester ECTS Modul an der Hoch-
schule für Soziale Ar-
beit FHNW, Olten 

Semester ECTS 

Modul 1.1  
Gestaltung anwendungsbezo-
gener Forschungsprozesse 
(Ohne 1.1.3 Projektarbeit) 

Sommer- 
semester 

12 
 
 
 
 
 

121 

Modul MA 03 
Qualitative Methoden der Sozial-
forschung 
Modul MA 04 
Quantitative Methoden der 
Sozialforschung 

Frühlings- 
Semester 
 
Herbst- 
Semester 
 

3 

 

 

6 
 
 

92 
Modul 1.2 
Forschungspraxis: Evaluation, 
Sozialplanung, Forschungsethik 
(vollständiges Modul) 

Winter-
semester 

 
 
 

15 

Modul MA 09 
Forschungswerkstatt: Gestaltung 
praxisorientierter Forschungs-
prozesse 

Frühlings- 
oder Herbst-
semester 

 
 
 

15 
Modul 2.2 
Heterogenität gestalten: Inter- 
und transnationale Bezüge in 
Recht und Sozialer Arbeit (voll-
ständiges Modul) 

Winter-
semester 

 
 
 
 
 

5 

Modul MA 02 
International Social Work and 
Social Policy 
Summer School  
 

Herbst-
semester 
 
Frühlings-
semester 

3 

 

 

3 
 

6 
Modul 3.2 
Politische Interessenvertre-
tung(vollständiges Modul) 

Winter-
semester 

 
 
 
 

 
 
 

10 

Modul MA 02 
International Social Work and 
Social Policy 
 
Summer School  
und 
ein Wahlpflichtmodul 

Herbst-
semester 
 
 
Frühlings-
semester 

3 

 

 

 

3 

 
3 

93 

Modul 3.3 
Sozialmanagement (vollständi-
ges Modul) 

Sommer-
semester 

 
 
 

10 

Modul MA 06 
Innovation und Management in 
der Sozialen Arbeit 

Frühlings-
semester 

 
 
 

93 
 

Aufgrund von terminlichen Überschneidungen können im Sommersemester nicht beide Module 1.1 und 3.3 gleichzeitig besucht 
werden. 

 
1 Studierende der Hochschule für Soziale Arbeit FHNW, die das Modul an der Evangelischen Hochschule belegen, absolvieren keine Projektarbeit 
und bekommen 9 ECTS angerechnet. 
2 Studierende der Evangelischen Hochschule, die das Modul an der Hochschule für Soziale Arbeit FHNW belegen, absolvieren die Projektarbeit 
an der Evangelische Hochschule in erhöhtem Umfang (180 UE = 6 ECTS) und bekommen insgesamt 15 ECTS angerechnet 
3 Kann mit einer erweiterten Selbststudienzeit um 30 Stunden (Zusatzaufgabe beim Leistungsnachweis) mit  
10 ECTS angerechnet werden.  
 


